
Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 01. März 2022 
 

Leichter Maidensieg für dreijährigen Dalicia-Sohn Decoration 
 

Der dreijährige Lord Kanaloa-Sohn Decoration kam beim zweiten Lebensstart in 

Nakayama zu einem leichten Maidenerfolg, welcher berechtigte Hoffnung auf höhere 

Weihen machte. Er ist ein Nachkomme der im Preis der Badischen Sparkassen-

Finanzgruppe als Gruppe III-Siegerin bewährten Acatenango-Stute Dalicia aus der Zucht 

des Gestüts Röttgen, die als Mutter des Kentucky Derby-Siegers und erfolgreichen 

Deckhengstes Animal Kingdom internationalen Ruhm erlangte. Die inzwischen 21-jährige 

Dalicia ist in Japan auch Mutter der beiden Gruppe- bzw. Listenplatzierten Deep Impact- 

Nachkommen Deep King und Satono Damsel. 

Dalicias rechte Schwester Darwinia lieferte die in den USA als Gruppe II-Siegerin bewährte 

Black Sam Bellamy-Tochter Daveron. Die nächste Mutter Dynamis ist eine Dancing Brave-

Tochter der Winterkönigin und Championstute Diasprina, die vor allem auch für die 

German 1000 Guineas-Siegerin Diacada sowie die Top-Sprinterin Desidera verantwortlich 

zeichnet, wobei es sich hierbei um die Röttgener Erfolgslinie der Diana-Siegerin Diu 

handelt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 15. März 2022 
 

Ausnahmehürdlerin Honeysuckle in der Champion Hurdle weiter 

ungeschlagen 
 

Sie kam, sah und siegte – die Ausnahmehürdlerin Honeysuckle triumphierte wie im 

Vorjahr unter ihrer ständigen Reiterin Rachel Blackmore in der Champion Hurdle (Grade I) 

in Cheltenham. Die achtjährige Sulamani-Tochter ist jetzt in 15 Starts immer noch 

unbezwungen, dabei war sie jetzt elfmal Mal in der höchsten Kategorie erfolgreich.  

Honeysuckle ist eine Tochter der von Thomas Jordan gezogenen Lando-Stute First Royal, 

die bereits über Hürden Talent bewies und das einzige Fohlen aus der Nebos-Stute First 

Neba darstellt. Letztere stammt aus der Zucht des Gestüts Hof Ittlingen und ist der Erstling 

der im Nereide-Rennen und Neusser Stutenpreis erfolgreichen Surumu-Stute First Smile, 

die als Halbschwester des wie First Neba von Nebos stammenden Deutschen St. Leger-

Siegers First Hello sowie zu der Gruppeplatzierten Listensiegerin First Class aus der 

unmittelbaren Verwandtschaft des Gruppe I-Siegers und Derby-Zweiten First Lord 

interessiert, wobei es sich hierbei um die Linie der Waldfrieder Stammstute Festa handelt.  

 

In Wolverhampton kam der von Gestüt Haus Ittlingen gezogene dreijährige Oasis Dream-

Sohn Dayman in einem Zwölferfeld zu einem leichten Maidensieg. Seine Mutter ist die aus 

der Zucht des Gestüts Hof Ittlingen stammende Lando-Stute Daytona, die sich als 

Gruppeplatzierte Listensiegerin profilierte und mit der Motivator-Stute Daytona Bay sowie 

der von dem Champion-Deckhengst Soldier Hollow stammenden Dallas Affair bereits zwei 

Gruppesiegerinnen lieferte. Die nächste Mutter ist die von Gestüt Wiesengrund gezogene 

Königsstuhl-Stute Daytona Beach, die aus einer Verbindung mit Lando auch den Gruppe I-

Sieger Donaldson sowie die Stute Dyveke als Mutter der Winterkönigin Diamond Dove 

vorweisen kann.  

 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 21. März 2022 
 

Pretty Tiger gewinnt erstes Grupperennen der Grasbahnsaison 2022 

 
Nach seinem Listensieg in Cagnes-sur-Mer konnte der vierjährige Sea The Moon-Sohn 

Pretty Tiger in Saint-Cloud mit dem Prix Exbury (Gr.III) auch das erste Grupperennen der 

neuen Saison leicht für sich entscheiden. Pretty Moon offenbarte dabei weiteres 

Steigerungspotenzial und kam beim beim sechsten Gesamtsieg bereits zum zweiten 

Gruppe- und vierten Stakes-Treffer.  

Gezogen von Chevotel La Hauquerie ist der Sea The Moon-Sohn Pretty Tiger ein 

Nachkomme der Zamindar-Stute Fast And Pretty, die bereits für den zweijährig 

Gruppeplatzierten Siyouni-Sohn Pretty Boy verantwortlich zeichnet. Die zweite Mutter ist 

die in Frankreich und Deutschland insgesamt fünfmal Gruppeplatzierte Anabaa Blue-Stute 

Tres Rapide als Vollschwester des Grand Prix de Deauville-Siegers und Derby-Zweiten Tres 

Blue sowie eine Halbschwester des Top-Stehers Tres Rock Danon.  

Pretty Tigers dritte Mutter ist die im Prix de la Nonette und Deutschen Herold-Preis 

zweimal Gruppeplatzierte Monsun-Stute Tres Ravi für die Horst Rapp als Züchter zeichnet. 

Tres Ravi ist eine Dreiviertelschwester des von Monsun stammenden, zweimaligen 

Gruppesiegers und Deckhengstes Tres Heureux sowie eine Enkelin der im Rheinboden-

Rennen als Listensiegerin profilierten Orsini-Stute Toscadora aus der Zucht des Gestüts 

Heidgen, die vor allem den Großen Hansa-Preis-Sieger Toscarimus brachte.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 22. März 2022 
 

Vauban aus der Linie der Wurftaube gewinnt Triumph Hurdle in 

Cheltenham 

 
Das diesjährige Cheltenham Festival begann aus deutscher Sicht mit dem sensationellen 

zweiten Erfolg der ungeschlagenen Honeysuckle sehr verheißungsvoll und hatte auch an 

den folgenden drei Tagen noch reichlich tollen Sport zu bieten. 

Dabei sorgte der vierjährige Galiway-Sohn Vauban mit seinem Erfolg in der Triumph 

Hurdle (Grade I) für einen weiteren Top-Treffer, der dabei beim erst dritten Start über 

Hürden bereits den zweiten Sieg in der höchsten Kategorie einfuhr. Vaubans Mutter ist die 

Hurricane Run-Stute Waldfest als Tochter der von Newsells Park Stud gezogenen Peintre 

Celebre-Stute Gifted Icon, ihrerseits eine Tochter der aus der Zucht des Gestüts Ravensberg 

stammenden Mark of Esteem-Stute Waldmark. Die in Newmarket in den Falmouth Stakes 

(damals Gr.II) zweitplatzierte Waldmark zeichnet in erster Linie für den English St. Leger-

Sieger Masked Marvel und die von Monsun stammende Gruppe III-Siegerin Waldlerche 

verantwortlich. Waldlerche wiederum ist die Mutter des vierfachen Gruppe I-Siegers und 

Arc-Helden Waldgeist sowie der weiteren Gruppesieger Waldlied und Waldkönig. Über die 

Klassestute Wurftaube und ihre Mutter, die Frontal-Stute Wurfbahn, handelt es sich hierbei 

um die Erfolgslinie der Ravensberger Alchimist-Stute Waldrun. 

 

Der von dem ehemaligen Etzeaner Deckhengst Sholokhov stammende Bob Olinger kam 

in der Novice Chase (Grade I) zu einem unblutigen Sieg, während der von dem Monsun-

Sohn Shirocco stammende Third Wind in der Pertemps Final Handicap Hurdle (Grade III) 

nicht zu schlagen war. Der von dem aus der Familie von Nebelwerfer stammenden No Risk 

At All gezogene Allaho konnte seinen Triumph in der Ryanair Chase (Grade I) aus dem 

Vorjahr wiederholen und ist erst das zweite Pferd, dem dieses Kunststück gelungen ist. Der 

Montjeu-Hengst Fame And Glory als Enkel der Auenqueller German 1000 Guineas-

Siegerin Grimpola stellte mit The Nice Guy den Gewinner der Albert Bartlett Novices’ 

Hurdle (Grade I). 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 28. März 2022 
 

Ganz leichter Maidensieg in Doncaster für dreijährigen Hengst 

Groundbreaker 
 

Der von der Stiftung Gestüt Fährhof gezogene Oasis Dream-Hengst Groundbreaker 

hinterließ bei seinem ganz leichten Maidensieg in Doncaster einen starken Eindruck, als er 

sich mit vier Längen deutlich vom Feld absetzen konnte. Er ist ein Sohn der ebenfalls aus 

Fährhofer Zucht stammenden Listensiegerin Guajara, ihrerseits eine Montjeu-Tochter der 

vom Gestüt Auenquelle gezogenen, Listenplatzierten Big Shuffle-Stute Global World. 

Diese brachte drei Stakes-Sieger, allen voran die Gruppe III-Siegerin Goathemala, selbst die 

Mutter von zwei Listensiegern. Global Worlds Lawman-Tochter Ultra Appeal ist die Mutter 

des Gruppe III-Siegers Patrick Sarsfield. 

Global World ist eine rechte Schwester des Gruppe III-Siegers Global Thrill sowie eine 

Halbschwester zu sechs weiteren Stakes-Performern inklusive des zweijährigen 

Gruppesiegers Global Dream. Die nächste Mutter ist die Darshaan-Stute Goonda als 

Tochter der Auenqueller German 1000 Guineas-Siegerin Grimpola in deren indirekter 

Nachzucht man vor allem auch auf den fünffachen Gruppe I- und Irish Derby-Sieger Fame 

And Glory, die English 1000 Guineas-Siegerin Legatissimo sowie die zweifache Gruppe I-

Siegerin Gonbarda als Mutter des weiteren Gruppe I-Siegers und Deckhengstes Farrh stößt.  

 

Am Abschlusstag des großen Meydan Racing Carnivals kamen mehrere Gruppe I-

Prüfungen zur Austragung. Dabei endete der vorjährige Breeders’ Cup Turf-Gewinner Yibir 

im Dubai Sheema Classic (Gr.I) vom letzten Platz kommend knapp geschlagen auf dem 

zweiten Platz. Er ist ein Sohn der von Monsun stammenden Listensiegerin Rumh aus der 

Zucht der Stiftung Gestüt Fährhof als Tochter der aus Etzeaner Zucht stammenden, im Preis 

der Winterkönigin (Gr.III) erfolgreichen Dashing Blade-Stute Royal Dubai. Das Gestüt Etzean 

wiederum zeichnet als Züchter der Gruppeplatzierten Galileo-Stute Phiz, deren Siyouni-

Sohn Al Madhar Dritter im Dubai Giold Cup (Gr.II) werden konnte.  

 


